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Die nächste Ausgabe
erscheint am

Freitag, dem 18. September 2009

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen ist

Donnerstag, der 10. September 2009

regional informiert
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Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region.
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Zweite Wahlrunde beendet

Am 30.08.2009 fand nunmehr die Landtagswahl statt.
Der ordnungsgemäße Ablauf konnte betätigt werden. Der Dank
gilt allen fleißigen Helfern bei der Vorbereitung und Durchführung
dieser Wahl.
Noch ein Termin steht vor uns und ich hoffe auf eine weitere Hilfe
aller ehrenamtlich Tätigen.
Manfred Elsner
Bürgermeister

Endgültiges Ergebnis der Landtagswahl 2009
Stadt Neustadt in Sachsen
Wahlberechtigte: 11.813
Wähler insgesamt: 6.290
Wahlbeteiligung: 53,2 %

Wahl eines/einer Wahlkreisabgeordneten (Direktstimmen):
Partei Abgeordnete(r) Stimmen %
CDU Michel, Jens 2.811 45,9
DIE LINKE Richter, Lutz 1.362 22,2
SPD Petersen, Karl-Heinz 399 6,5
NPD Dr. Müller, Johannes 603 9,8
FDP Welp, Peter 674 11,0
GRÜNE Kummer, Ines 277 4,5
Gültige Direktstimmen: 6.126

Wahl Partei/Verteilung Sitze im Landtag (Listenstimmen):
Partei Stimmen %
CDU 2.773 45,0
DIE LINKE 1.254 20,3
SPD 393 6,4
NPD 517 8,4
FDP 628 10,2
GRÜNE 207 3,4
Die Tierschutzpartei 122 2,0
PBC 12 0,2
BüSo 10 0,2
DSU 4 0,1
REP 4 0,1
Freie Sachsen 109 1,8
FP Deutschlands 6 0,1
HUMANWIRTSCHAFT 10 0,2
PIRATEN 88 1,4
SVP 31 0,5
Gültige Listenstimmen: 6.168

Bekanntmachung zur Wahl des Deutschen
Bundestages gemäß § 46 Bundeswahlord-
nung

Folgende Wahlräume sind barrierefrei:
Wahlbezirk Wahlraum
1 Friedrich-Schiller-Mittelschule

Rosa-Luxemburg-Str. 11
4 Neustadthalle

Johann-Sebastian-Bach-Str. 15
6 Sportforum

Maxim-Gorki-Str. 11
7 Turnhalle OT Polenz

Mittelweg 77
Neustadt in Sachsen, 25.08.2009

Elsner
Bürgermeister

Bekanntmachung

Zur Bundestagswahl am 27. September 2009 werden in folgen-
den Wahlbezirken wahlstatistische Auszählungen durchgeführt:

Wahlbezirk 3: Bahnhofsgebäude, Dr.-Otto-Nuschke-
Straße 15

In diesem Wahllokal werden für wahlstatistische Auszählungen
Stimmzettel, auf denen Geschlecht und Geburtsjahr in 5 Grup-
pen vermerkt sind, verwendet.

Das Verfahren ist in dem Gesetz über die allgemeine und die reprä-
sentative Wahlstatistik bei der Wahl zum Deutschen Bundestag
und bei der Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments
aus der Bundesrepublik Deutschland (Wahlstatistikgesetz -
WStatG) vom 21. Mai 1999 (BGBl. I S. 1023), geändert durch
Gesetz vom 17. Januar 2002 (BGBl. I S. 412, geregelt und zuge-
lassen.

Bei der Verwendung dieser Stimmzettel ist eine Verletzung
des Wahlgeheimnisses ausgeschlossen.

Neustadt in Sachsen, 25. August 2009

Elsner
Bürgermeister

In Wort und Bild

Neue Helme für die Gemeindefeuerwehr

Mithilfe von Fördermitteln des
Landkreises wurden 70 neue
Feuerwehrhelme für die Gemein-
defeuerwehr bestellt, da die Gül-

tigkeit (15 Jahre) der vorhande-
nen Helme abläuft. Für die kom-
menden Jahre sind weitere
Ersatzbeschaffungen geplant.
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Laufende Bauvorhaben

Brücke - Mittelweg Polenz
Im Frühjahr hat die Landesre-
gierung ein Förderprogramm
„Revitalisierung von Brachflä-
chen“ beschlossen. Die Städte
und Gemeinden konnten Anträ-
ge stellen.
Die gute Förderung ist aller-
dings daran gebunden, dass
zehn Jahre keine gewerbliche
oder sonstige Nutzung erfolgt.
Natürlich haben wir als Stadt-
verwaltung die Chance genutzt
und zügig die entsprechenden
Anträge mit nicht wenig Papier

vorbereitet.
Zwischenzeitlich liegen uns vier
Bewilligungsbescheide für das
Jahr 2009 vor. Die Arbeit hat
sich gelohnt. Ja, ein Abbruch
ist immer mit einer Historie ver-
bunden und fällt nicht immer
leicht. Die Verbesserung des
Stadtbildes für die Zukunft ist
aber ein wichtiges Argument.
Weitere Vorhaben werden die
ehemalige Berufsschule sowie
die ehemalige Grundschule
sein.

Die Brücke über dem Umfluter
in Polenz ist fast fertig. Momen-
tan erfolgen die Straßenanglei-

chungsarbeiten und die Kom-
plettierung der Brücke.

Der Platz, wo ehemals die Häu-
ser Lange Gasse 3 und 5 stan-
den wurde von der Firma Ste-
phan gepflastert und ist als

Anwohnerparkplatz nutzbar. Die
geplanten Pflanzarbeiten wer-
den witterungsbedingt im
Herbst ausgeführt.

Im August wurden die Pflaster-
arbeiten weitergeführt und die
Gehwegbelege eingebaut. Die

Verkehrsfreigabe ist in der 37.
KW geplant.

Hier stand einmal die Korbfa-
brik im OT Langburkersdorf.

Die Beräumung ist erfolgt und
die Grünfläche hergestellt.

Auch bei diesem Objekt liegt
bereits der Zuwendungsbe-
scheid vor. Die öffentliche Aus-
schreibung ist erfolgt und der
Auftrag zum Abbruch wurde
erteilt.
In den nächsten Wochen erfolgt
der Abbruch und wird sicher bis

Jahresende abgeschlossen
sein.
Das angrenzende ehemalige
Sozialobjekt befindet sich in
Privatbesitz und verbleibt.

Revitalisierung von Brachflächen

Korbfabrik - bereits Historie

Verwaltungsgebäude „Roter Ochse“

Struvestraße

Lange Gasse
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Vielen Dank für die Zivilcourage
Tief bewegt erhielten wir die Nachricht
vom Tod unseres langjährigen Kollegen

Frank Nikolaus
In stiller Trauer nehmen wir Abschied

und werden ihn als engagierten, zuverlässigen
und jederzeit hilfsbereiten Kollegen,
der durch sein Wirken maßgeblich
die Entwicklung des Unternehmens

mit geprägt hat, in dankbarer Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt besonders den Angehörigen.

Bürgermeister Geschäftsleitung und Mitarbeiter
Manfred Elsner der monte mare Neustadt

Freizeitbad GmbH

Am 27.08.2009 wurde Yvonne
Weber durch den Leiter des
Polizeireviers Sebnitz Steffen
Ettrich für besondere Zivilcou-
rage ausgezeichnet. Durch Ihr
aufmerksames Handeln mit
anschließender Mitteilung an
die Polizei, half entscheidend
bei der Feststellung eines
Täters, dem weitere 11 Strafta-

ten zugeordnet werden konn-
ten. Steffen Ettrich bedankte sich
für den entscheidenden Hinweis
und betonte, dass oftmals die
Hinweise von Bürgerinnen und
Bürger ausschlaggebend für die
Täterfeststellungen sind. Auch
die Stadt Neustadt in Sachsen
bedankt sich bei Frau Weber für
diese Leistung.

Zehn Jahre ASB-Seniorenpflegeheim

Neustadt in Sachsen
(zum Titelbild)

Im September liegt die Eröffnung des Neustädter ASB-
Seniorenpflegeheimes nunmehr schon 10 Jahre zurück.
Zu Erinnerung:
Mit der notwendigen Schließung des Schlosses Lang-
burkersdorf sowie des Heimes auf der Erberstraße
machte sich ein Neubau in unserer Stadt Neustadt
unumgänglich.
Mit einem Bauvolumen von elf Millionen DM errichte-
te der ASB-Ortsverband Neustadt e. V. in nur 18-mona-
tiger Bauzeit auf dem Gelände unterhalb des ehema-
ligen Krankenhauses an der Berthelsdorfer Straße einen
dreiflügeligen Neubau mit 64 vollstationären sowie 10
Kurzzeitpflegeplätzen.
Privatsphäre und doch nicht allein - unter diesem Motto
bemühen sich die 45 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
ihren Bewohnern ein herzliches und gemütliches
Ambiente zu schaffen und es aber gleichzeitig nicht an
der individuellen Pflege und Betreuung fehlen zu las-
sen.
Wir wünschen zu diesem Jubiläum alles Gute und wei-
terhin viel Erfolg.
Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen

Amnestieregelung für Besitzer von illegalen
Waffen

Durch die Änderung des Waf-
fengesetzes zum 25. Juli 2009
wird allen Besitzern von illega-
len Waffen Gelegenheit gege-
ben, diese bis zum 31.12.2009
der für den Landkreis zustän-
digen Behörde (Landratsamt -
Pirna, Zehistaer Straße 9) oder
einer Polizeidienststelle straf-
frei zu übergeben. Straffreiheit
wird nicht gewährt, wenn
1. vor der Übergabe dem bis-

herigen Besitzer der Waffe
die Einleitung eines Straf-
oder Bußgeldverfahrens
wegen der Tat bekannt
gegeben worden ist oder

2. der Verstoß im Zeitpunkt
Übergabe ganz oder zum
Teil bereits entdeckt war

und der bisherige Besitzer
dies wusste oder bei ver-
ständiger Würdigung der
Sachlage damit rechnen
musste.

Besitzer von illegalen Waffen
werden aufgefordert, von die-
ser Regelung umfassend
Gebrauch zu machen.
Für weiterführende Informatio-
nen und Rückfragen wenden
Sie sich bitte an die Waffenbe-
hörde beim Landkreis Sächsi-
sche Schweiz unter der Ruf-
nummer 0 35 01/5 15 -2 08.
Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

Abteilung Ordnungsangele-
genheiten

Das Fundamt informiert

Im Fundamt der Stadtverwaltung Neustadt wurden folgende
Fundsachen abgegeben:
- Gameboy
- CD-Box mit CD gefüllt
- diverse Schlüssel
- Armreif
- Deuter Rucksack schwarz/grau mit Zubehör
Abzuholen sind o. g. Sachen im Rathaus, Markt 1, Zimmer
1D.

Haste Töne?

Hohwaldchor
montags 19.00 - 21.00 Uhr
ehem. Mittelschule Langburkersdorf
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Baumschnitt in Langburkersdorf

Sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger,
die Firma J. Winkler aus
Wilschdorf, führt im Auftrag der
ENSO Energie-Sachsen Ost AG
den Baumverschnitt an den
NS-Freileitungen des Ortsnet-
zes
OT Langburkersdorf
Der Baumschnitt muss aus
Sicherheitstechnischen Grün-
den gemacht werden.
Beginn der Maßnahme ab ca.
10.09.2009
Hinweis: Der Abstand von Frei-
leitung zur Baumkrone muss
1,00 bis 1,25 m betragen, dies
trifft für Niederspannungslei-
tungen (Ortsleitungen) zu.

Der Baumverschnitt wird
anschließend gehäckselt und
entsorgt.

Noch ein Hinweis für alle
Grundstückseigentümer:
Gemäß § 8 Abs. 1 der Allge-
meinen Bedingungen für die
Elektrizitätsversorgung von
Tarif-Kunden sind Grund-
stückseigentümer verpflichtet,
unseren Mitarbeitern oder
Beauftragten beim Anbringen
oder Verlegen von Energie Zu-
und Fortleitungen, bei War-
tungsarbeiten sowie bei der
Durchführung von Schutzmaß-
nahmen unentgeltlich Zutritt
zum Grundstück zu gewähren.

Achtung - an alle Vereine!

Veranstaltungskalender 2010
Hiermit bitten wir Sie noch-
mals für die Erstellung des
Veranstaltungskalenders
2010 bis spätestens

30. September 2009

die von Ihnen geplanten
öffentlichen Veranstaltungen
bei der Stadtverwaltung,
Sachgebiet 13, „Kultur-

Jugend-Freizeit“, Tel. (0 35
96) 58 21 32 zu melden,
damit frühzeitig Über-
schneidungen von Veran-
staltungen beeinflusst wer-
den können.

Hauptamt
Sgb. 13 „Kultur-Jugend-
Freizeit“
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Wieder ein 100. Geburtstag

die Stadt Neustadt gratulierte

Frau Elise Kuhn

aus Langburkersdorf zum 100. Geburtstag
Wir wünschen der Jubilarin alles Gute, Gesundheit, Glück
und persönliches Wohlergehen.

Geheiratet haben

Thomas Grundt und Frau Jana geb. Reinhardt

aus Berthelsdorf

Frank Noack und Frau Kerstin geb. Langner

aus Neustadt

Stefan Lossack und Frau Nadine geb. Teuber

aus Neustadt

Kulturinformationen

Die Hofmühle lädt wieder
ein!

Am Samstag, 12.09.2009
von 13.00 bis 16.00 Uhr
Ab 16.00 Uhr spielen die
Hohwaldmusikanten unter
Leitung von Matthias Unger.
Neben Kaffee und Kuchen
gibt es an diesem Tag auch
die leckere Kräuterbowle von
Maria Unger.
Am Sonntag, 13.09.2009
von 13.00 bis 17.00 Uhr
Anlässlich des Tages des
offenen Denkmals erhalten
die Besucher wieder Einblick

in die Ausstellung „Haus, Hof
und Feld - bäuerliches Leben
vergangener Zeiten“.
An beiden Tagen stellen die
Handarbeitsfrauen aus
Rugiswalde ihre Handarbei-
ten aus. Merken Sie sich
diese Termine vor! Wir freuen
uns auf Ihren Besuch.

Der Vorstand des Förder- und
Heimatvereins Schloss Lang-
burkersdorf e. V.

Termin
vormerken!

03.10.2009 Erntefest und Oldieparty in der Kultur-
scheune Langburkersdorf

Der Förder- und Heimatverein
lädt am 03.10.2009 in die Kul-
turscheune Langburkersdorf
ein:
ab 14.00 Uhr zum 6. Erntefest
Es spielt das Jugendblasor-
chester Sebnitz gemeinsam mit
dem Jugendblasorchester der
Musikschule aus der Partner-
gemeinde Meckenbeuren - Ein-
tritt frei!
Außerdem traditionell: ökume-
nischer Gottesdienst, herbstli-

cher Markt freier Gewerbetrei-
bender, buntes Kinderpro-
gramm, Kaffee, Kuchen, Zwie-
belkuchen und vieles mehr.
Ab 20.00 Uhr Oldieparty mit
„PLAIN STEEL“
Einlass ab 19.00 Uhr, Karten an
der Abendkasse
Weitere Informationen dem-
nächst.

Der Förder- und Heimatverein
Schloss Langburkersdorf e. V.

Veranstaltungen der Neustadthalle
11.09. JAZZ & WEIN mit dem Frank Nestler Trio Pirna
ab 20.30 Uhr (KUGEL/Arkaden (beheizt!); Eintritt frei)
19.09. Eröffnungskonzert der Spielzeit 2009/10 mit der
19.30 Uhr Neue Elbland Philharmonie

Philharmonisches Konzert mit Werken von George
Gershwin
Solist: David Gazarov, Klavier

25.09. SatireFest 2009 - mit dem Musikkabarett „Schwar-
ze Grütze“

20.00 Uhr „NiveauwonieNiveauwar!“ - Die Gewinner des
renommierten Leipziger Lachmessepreises zählen
zu den gegenwärtig herausragenden Leckerbissen
der Kabarettszene

02. - 04.10. 12. Sächsisches Kinder- und Jugendtanzfest des
Sächsischen Landesverbandes Tanz
(nähere Infos s. Aushänge/Presse)

07.10. Dia-Vortrag mit Sven Oyen
20.00 Uhr „Korsika“
08.10. 6. Marketingtag Sächsische Schweiz
10.10. Aufführung der Landesbühnen Sachsen
19.30 Uhr „Manche mögens heiß“ - Musical

Alle Veranstaltungen auf einen Blick ausführlich beschrieben
und mit Fotos unter www.neustadthalle.de
Der Veranstaltungsplan September 09 - Januar 10 ist im Tou-
rismus-Servicezentrum erhältlich.

Sehr geehrte Besucher, aufgrund der großen Nachfrage bit-
ten wir Sie sehr herzlich, die vorbestellten Eintrittskarten für
folgende Veranstaltungen abzuholen: Jungen Tenöre (29.11);
Silvesterparty (31.12.) Neujahrskonzert (10.01.)
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Sonderausstellung
„Im Banne von Farbe und Fortschritt“

ab 05.09.2009 im Stadtmuseum

(siehe auch Titelblatt)

Unter diesem Titel zeigt das
Stadtmuseum Neustadt ab
5. September 2009 eine neue
Sonderausstellung mit Male-
rei und Grafik von Waldo
Köhler anlässlich seines 100.
Geburtstages. Waldo Köhler,
geboren am 8. Oktober 1909 in
Rascha bei Bautzen als Sohn
eines Betriebselektrikers, ist in
hiesiger Gegend bekannt
geworden durch sein künstleri-
sches Wirken im VEB Kombi-
nat Fortschritt, in Neustadt und
Umgebung.
Sein Vater weckte in ihm den
Wunsch Maler zu werden.
Zunächst lernte er von 1923 bis
1927 Lithograf in Bautzen. Von
1928 bis 1932 studierte er an
der Dresdner Kunst-akademie.
1929 wird er Mitglied der Asso-
ziation revolutionärer Künstler
Deutschlands (Asso). Aufgrund
von finanzieller Not und Behin-
derungen beim Studium wegen
„linksgerichteter politischer
Tätigkeit“ bricht er das Studi-
um 1932 ab. Seit 1932 lebt er
freischaffend in Dresden und
verdient seinen Lebensunter-
halt als Anstreicher. 1941 wird
er in den Kriegsdienst einberu-
fen. Am 13. Februar 1945 ver-
liert er bei dem Bombenangriff
seine Wohnung und Atelier. Er
bezieht ein Notquartier im Erz-
gebirge. 1948 kehrt er nach
Dresden zurück. 1958 schließt
er einen Betriebsvertrag mit
dem VEB Stahl- und Walzwerk
Riesa ab, der bis 1959 besteht.
1965 wird er mit dem Kunst-
preis der Stadt Dresden aus-

gezeichnet. 1966 erhält er einen
Vertrag mit dem VEB Kombinat
Fortschritt Neustadt. Diese
damals üblichen Betriebsver-
träge brachten den Künstlern
eine gewisse finanzielle Sicher-
heit. In dieser „Fortschritt-Zeit“
wird er Leiter des dort beste-
henden Mal- und Zeichenzir-
kels. Er portraitiert zahlreiche
Arbeiter, hält betriebliches
Leben im Bild fest, malt und
zeichnet die Landschaft um
Neustadt. Er unternimmt Stu-
dienreisen in der DDR und in
die sozialistischen Länder.
Waldo Köhler ist an allen
bedeutenden Kunstausstellun-
gen in der DDR beteiligt sowie
an Ausstellungen im sozialisti-
schen Ausland. 1974 erhält er
den Vaterländischen Verdienst-
orden in Gold. In seinem künst-
lerischen Schaffen „geht Waldo
Köhler stets vom Gegenstand,
von der Erscheinung der Dinge
aus. Er bewahrt in der künstle-
rischen Umformung das
Wesentliche ihrer Existenz, die
er als Gegebenheit einer vom
Menschen erlebbaren und zu
bewertenden Welt anerkennt“
(Zitat: Artur Dänhardt). Waldo
Köhler stirbt am 25. Juli 1992
in Dresden.
In der Sonderausstellung, die
bis 28. Oktober 2009 zu sehen
ist, werden Ölgemälde, Bilder
in Tempera, Mischtechnik
sowie Zeichnungen aus dem
Bestand des Stadtmuseums
Neustadt und Leihgaben seines
Sohnes Lutz Köhler, präsentiert.
Silvia May

Wieder kein Lottogewinn?

Hohwaldchor
montags 19.00 - 21.00 Uhr
ehem. Mittelschule Langburkersdorf

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de

160 Jahre Freiwillige Feuerwehr
Neustadt in Sachsen

am 05.09.2009 auf dem Festplatz Karl-Lieb-
knecht-Straße

Freitag, 04.09.2009:
17:00 Uhr Einmarsch mit Kapelle

Eröffnung durch den Bürgermeister und
den Wehrleiter, anschließend gemütliches
Beisammensein mit den Gästen und den
Neustädter Einwohnern

Samstag, 05.09.2009:
09:00 Uhr Eröffnung der Wettkämpfe
10:00 Uhr Frühschoppen mit Kap. Pfeffer CZ, Floh-

markt
11:30 Uhr Mittagessen aus den Feldküchen
13:00 Uhr Nachmittagsprogramm für Groß und Klein

mit Caro´s Bunter Kinderbühne, Kreisver-
kehrswacht Bautzen (Rauschbrille, Reak-
tionstest, Fahrradkurs)

13:30 Uhr Rundfahrten im historischen Feuerwehr-
fahrzeug, Ponykutschfahrten und Kinder-
reiten, Vorstellung der Feuerwehrarbeit

14:00 Uhr Café Florian (Tanzvorführungen)
17:00 Uhr Große Schauübung
19:00 Uhr Live-Musik mit der „Unge Combo“
20:00 Uhr Cocktailbar „Hot Shakers“
20:30 Uhr Lampionumzug
21:00 Uhr Feuerwerk
21:15 Uhr Verlosung Tombola
ca. 21:30 Uhr Feuerwehr-Modenschau

Gleichzeitig führen wir ein Gewinnspiel mit einer Verlo-
sung am 05.09.2009 durch:

Gewinncoupon für die Verlosung

……………………………………………………
Vorname

……………………………………………………
Name

Wie alt wird die Neustädter Feuerwehr?
O 112 Jahre O 150 Jahre O 160 Jahre?

Diesen Abschnitt ausschneiden und bis 14:00 Uhr am 05.09.2009
im Cafézelt Florian ausgefüllt abgeben. Die Verlosung erfolgt ca.
21:00 Uhr. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Baraus-
zahlung. Keine Nachsendung des Gewinns möglich.

�

�
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Nachrichten aus Schulen und Kindertagesstätten

Julius-Mißbach-Grundschule

Schulanmeldung für das Schuljahr 2010/2011

Sehr geehrte Eltern,
die Schulanmeldung für die
Kinder aus Neustadt und sei-
nen Ortsteilen erfolgt an fol-
genden Tagen im Sekretariat
der Grundschule Neustadt -
Bischofswerdaer Str. 15:
Montag, 05.10.2009, von
14.00 bis 18.00 Uhr,
Dienstag, 06.10.2009, von
8.00 bis 12.00 Uhr
Hier erhalten Sie auch den Ter-
min für die Einschulungsunter-
suchung Ihres Kindes.
Bitte bringen Sie zur Anmel-
dung die Geburtsurkunde mit.
Schulpflichtig sind alle Kin-
der, die bis zum 30.06.2010
das 6. Lebensjahr vollendet
haben. Regulär eingeschult
werden können auch Kinder,
die bis zum 30.09.2010 6 Jahre
alt sind und von ihren Eltern für
das neue Schuljahr angemel-
det werden.
Eine vorzeitige Einschulung
ist auf Antragstellung der Eltern
möglich, wenn das Kind bis
zum 31.12.2010 das 6. Lebens-
jahr vollendet. In diesem Fall
wird die Schulfähigkeit geprüft.
Wir laden Sie und Ihr Kind herz-
lich zu diesen Anmeldetermi-
nen in unsere Schule ein.
Sollte es Ihnen nicht möglich
sein, die oben genannten Termi-
ne wahrzunehmen, melden Sie
sich bitte im Sekretariat der
Schule unter der Tel.-Nr. 0 35 96/
60 20 25.

Was können Sie und Ihre Kin-
der an unsrer Grundschule
erwarten:

- ein engagiertes Team an
Mitarbeitern

- sehr gut ausgebildete Leh-
rer für alle Fächer

- ein Kollegium, das sich
ständig fort- und weiterbil-
det

- eine sehr gute Zusammen-
arbeit mit dem Hort

- an 3 Tagen in der Woche
ein abwechslungsreiches
Programm im Ganztagsan-
gebot

- Förderung von leistungs-
starken Schülern auch über
das Ganztagsangebot

- Förderung und Integration
auch der Kinder mit ver-
schiedenen Beeinträchti-
gungen

- Ein interessantes Freizeit-
angebot, z. B. unseren her-
vorragenden Chor

- Einen Förderverein, der
unsere Arbeit seit vielen
Jahren unterstützt

- Elternvertreter, die sich
engagiert für ihre Schule
einsetzen

Wir freuen uns auf Ihre Kinder
und wünschen uns eine ver-
trauensvolle Zusammenarbeit.

W. Döring - Schulleiterin

Neues aus der Grundschule Ober-
ottendorf

Vorankündigung

Der Tag der offenen Tür findet in diesem Schul-
jahr
am Donnerstag, dem 1. Oktober von 17 bis
19 Uhr
an unserer Schule statt.
Wir möchten Sie schon jetzt recht herzlich dazu
einladen.
Lehrerinnen, Lehrer und
Mitarbeiterinnen des Hortes

Schule einmal anders - das Jüdische
Museum Berlin am Goethe-Gymnasium

Am Mittwoch, dem 19.08.2009,
hatte das Goethe-Gymnasium
Sebnitz ganz besondere Gäste
zu Besuch, denn an diesem Tag
fand für die Schülerinnen und
Schüler der 6. und 9. Klassen
ein Workshop des Jüdischen
Museums Berlin statt.
Das Thema dieser auf Initiative
der Geschichtslehrerin Frau
Meyer zu Stande gekommenen
Veranstaltung hieß „So einfach
war das ...“. Gemeinsam mit
den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern des Museums gingen
die Schülerinnen und Schüler
dabei der Frage nach: „Wie war
das eigentlich - nach 1945 als
Jüdin oder Jude in Deutschland
aufzuwachsen?“
Dazu wurden mehrere Gruppen
eingeteilt, die sich mit dem kon-
kreten Schicksal Betroffener
beschäftigten. Die sichtlich
bewegten Schülerinnen und

Schüler lauschten via I-Pod,
wie diese Menschen ihre per-
sönlichen Erlebnisse schilder-
ten und sahen dazu Bilder, die
diese Personen selbst ausge-
wählt hatten. Jede Gruppe fer-
tigte ein Plakat an, das die ein-
zelnen jüdischen Lebensge-
schichten vorstellte.
Auch wenn die Zeit nicht reich-
te, um alle Plakate zu präsen-
tieren, war es dennoch ein sehr
informativer Workshop, sinnvoll
ergänzt durch die Angebote der
mobilen Ausstellung auf dem
Schulhof.
Die berührenden Schicksale
dieser Menschen werden
jedenfalls noch lange in den
Köpfen der 9. Klassen nach-
wirken.

Juliane Hecht und Lorraine
Töpfer, Schülerinnen der 9.
Klasse
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Volkssolidarität Kreisverband
Sächsische Schweiz e. V.

WALDTAG in der Kindertagesstätte
„Sonnenland“ in Polenz

Die
Volkshochschule
informiert

Noch freie Plätze!!!

41117 N Englisch - Seniorenkurs 6 (Teilnehmer mit Vor-
kenntnissen)
Mo., 07.09.2009 - 18.01.2010
14.45 - 16.15 Uhr, 16 x 2 Std.
VHS Neustadt
30239 N Umgang mit Pferden und Reiten für Erwachsene
Di., 08.09.2009 - 06.10.2009
18.00 - 20.00 Uhr, 5 x 2 Zeitstd.
Ehrenberg, Anders - Hof
50279 N Urlaubsfotos auf CD/DVD mit dem Programm
„MAGIX“
Mi., 09.09.2009 - 30.09.2009
16.00 - 17.30 Uhr, 4 x 2 Std.
VHS Neustadt
30231 N Autogenes Training
Mi., 09.09.2009 - 02.12.2009
19.00 - 20.30 Uhr, 10 x 2 Std.
VHS Neustadt
40602 N Italienisch - Kurs A1/1 (Teilnehmer ohne Vorkennt-
nisse)
Fr., 11.09.2009 - 11.12.2009
18.00 - 20.30 Uhr, 12 x 3 Std.
VHS Neustadt
30111 N Welcher Farbtyp bin ich und was passt zu mir?
Sa., 12.09.2009
09.30 - 16.00 Uhr, 1 x 8 Std.
VHS Neustadt
30240 N Schnupperkurs Reiten für Kinder von 5 bis 10 Jahre
Mo., 14.09.2009 - 26.10.2009
15.00 - 16.30 Uhr, 5 x 2 Std.
Ehrenberg, Anders - Hof
30337 N Pilates XL
Mo., 14.09.2009 - 09.11.2009
16.00 - 17.00 Uhr, 8 x 1 Zeitstd.
VHS Neustadt
30109 N Gesichtsgymnastik - Harmonie von Innen nach Außen
Do., 17.09.2009
19.00 - 20.30 Uhr, 1 x 2 Std.
VHS Neustadt
30226 N Qi Gong - Wanderung in der Sächsischen Schweiz
So., 20.09.2009
10.00 - 18.00 Uhr, 1 x 10 Std.
VHS Neustadt
Anmeldungen persönlich, telefonisch oder über www.VHS-
LKSS.de
Geschäftsstelle Neustadt, Karl-Liebknecht-Str. 2; Tel.: 0 35 96 /60
45 23

In Kooperation führen die KLINIKUM PIRNA GMBH und die
VOLKSHOCHSCHULE SÄCHSISCHE SCHWEIZ-OSTERZGE-
BIRGE E. V. eine Reihe von „Medizinischen Sonntagsvorlesun-
gen“ durch. Dabei werden von Fachärzten verschiedene allge-
mein interessierende Themen behandelt.
06.09.2009 Kehlkopfkrebs - Diagnostik, Therapie und

Rehabilitation
Dr. med. Ernst Röpke, Oberarzt Klinik für HNO, Kli-
nikum Pirna GmbH

Beginn: 10:00 Uhr
Ort: Konferenzraum des Klinikums Pirna, Struppener

Str. 13, Zi.: 0.505
Veranstalter: Volkshochschule Sächsische Schweiz-Osterzge-

birge e. V.
Klinikum Pirna GmbH

Die Schmetterlingsgruppe hat
seit geraumer Zeit mit ihrer
Erzieherin einen Waldtag ins
Leben gerufen.
Wir wollen einmal im Monat die
Natur bewusst erleben, erkun-
den und achten.
An diesem Tag gehen wir sehr
zeitig los. Jeder nimmt seinen
Rucksack mit Proviant für das
Frühstück in der Natur mit.
Ganz wichtig für uns sind auch
gewisse Regeln, die wir im
Wald einzuhalten haben. Kurz
vor acht Uhr starten wir in Rich-
tung Wald und wenn wir dann
auf den Weg sind, dauert es gar
nicht lange bis ein Kind etwas
entdeckt hat.

Beim letzten Mal konnten wir
eine kleine Raupe beobachten,
befühlen und gleich rief Leonie,
da wird ein Schmetterling
daraus. Für die Kinder ist der
Tag eine Entdeckungsreise.
Einige Baumarten können die
Schmetterlingskinder schon
zuordnen und sie wissen auch
wie sich ein Baum ernährt.
Natürlich haben sie noch ganz
viele Fragen die wir bei den
nächsten Waldtagen versuchen
zu beantworten.

Die Schmetterlingsgruppe und
Erzieherin Frau Philipp

Letzte Chance:

Hohwaldchor
montags 19.00 - 21.00 Uhr
ehem. Mittelschule Langburkersdorf
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Berufliche Qualifizie-
rung - noch freie Plätze!

Umschulung:
Elektroniker/-in seit 31. August 2009
- 24 Monate
Kfz-Mechatroniker/-in seit 31. August 2009
- 24 Monate
Mechatroniker/-in ab 14. September 2009
- 28 Monate
Zerspanungsmechaniker/-in ab 14. September 2009 - 28
Monate
Fortbildung:
Sofortiger Beginn möglich!
CNC-Fachkraft - Drehen, Fräsen individueller Einstieg
(Programmierung und Anwendung, ca. 7 Monate incl. betrieb-
lichem Praktikum)
Schweißerausbildung in unserer DVS-Kursstätte
individueller Einstieg
(E-, G-, MSG- und WSG - Schweißen, Wiederholungsprü-
fungen, Sonderlehrgänge)
Nähere Informationen erhalten Sie beim Bildungsträger oder
durch die Agentur für Arbeit/ARGE
Internationaler Bund, Einrichtung Neustadt, Berghausstr. 3a,
01844 Neustadt
Tel.: 0 35 96/56 65 10, Fax: 0 35 96/56 65 22, E-Mail: bz-neu-
stadt-sachsen@internationaler-bund.de

Meinen Platz finden - Familienaufstellung
Offener Abend
Jeder hatte schon mal Schwierigkeiten. Oft gibt es Probleme -
gesundheitliche, seelische oder bei Kindern auch schulische.
Dann und bei anderen Anliegen ist Familienstellen möglich. Wer
das Aufstellen kennen lernen möchte, auch Fragen zur Methode
hat, besucht einen „offenen Abend“. Hier kann man auch erste
Erfahrungen als Stellvertreter sammeln oder ein Anliegen aus der
persönlichen, familiären oder beruflichen Situation mitbringen.
Nächster Termin: 07.09.09 19:00 - 22:00 Uhr im ASB Mehrgene-
rationenhaus
Stammtisch für allein Erziehende
Kinder erziehen ohne Partner oder Partnerin ist nicht immer ein-
fach. Der Alltag, die Beschäftigung der Kinder, oft bleiben eige-
ne Bedürfnisse auf der Strecke. In unserem Stammtisch lernen
Sie andere Mütter und Väter kennen, mit denen Sie sich austau-
schen können. Ihre Kinder werden in dieser Zeit liebevoll betreut.
Bitte anmelden!
Termin: 10.09.2009 16:00 - 17: 30 Uhr
Bewährte Heilmittel für die ganze Familie
Unser Kräuterseminar möchte Ihnen die Welt der Heilpflanzen
etwas näher bringen. Bei einer Exkursion in Neustadts Umge-
bung lernen Sie die Schätze der Natur kennen und viel Interes-
santes über das Sammeln und die Anwendung der Kräuter.
Anschließend werden wir eine Tinktur selbst herstellen. Bei Inte-
resse bitte Anmeldung bis 7. September!
Termin: 12.09.2009 10:00 - 15:00 Uhr Treff am Mehrge-
nerationenhaus
Indoor-Spielplatz ab September wieder geöffnet!
Ab 2. September ist es wieder so weit. Mittwochs heißt es wie-
der Spiel-Spaß-Bewegung für Eltern, Kinder und Großeltern. Bitte
Turnschuhe nicht vergessen!
- mittwochs 16:00 - 18:00 Uhr im Sportforum Neustadt
Fit im Alltag - Gymnastik für Frauen -
Dieser Kurs soll Ihnen die Freude an der Bewegung vermitteln,
Ihre körperliche Fitness und Alltagsbeschwerden verbessern.
Atmungs- und Entspannungsübungen runden das Programm ab.
Dieser Kurs wird von einer erfahrenen Physiotherapeutin geleitet.
Anmeldung bitte bis 11. September!
Beginn: 16.09.09 jeweils 17:00 - 18:00 Uhr im Sportforum
Bitte bequeme Kleidung und ein großes Handtuch bzw. eine Decke
mitbringen!
Schach für Jung und Alt
Schachspielen - Sport oder Freizeitbeschäftigung?
Jeden Dienstag, jeweils 18:00 - 20:00 Uhr, sind alle Schachbe-
geisterten und die die es werden wollen, ins Mehrgenerationen-
haus eingeladen.
Englisch für Anfänger
Am 15. September beginnt ein neuer 10-wöchiger Englischkurs
für Anfänger, in dem Sie alle wichtigen Grundlagen für den
Gebrauch der englischen Sprache im Alltag, auf Reisen und im
Beruf lernen.
Außerdem trainieren Sie das Verstehen und das Sprechen. Anmel-
dungen nehmen wir ab sofort entgegen.
Beginn: 15.09.2009 jeweils dienstags 18:00 - 19:30 Uhr

Weitere Termine:
07.09. - 9:00 Uhr Unsere Frauen-Montagsrunde trifft sich zum

gemeinsamen Frühstücken und Plaudern
08.09. - 17:00 Uhr Bowling in der Kugel
11.09. - 9:00 Uhr Wir laden zum Sektfrühstück ein!
Hoffest in der Schäferei Klose Oberottendorf/Neustadt
Gemeinsam mit der Schäferei Klose in Oberottendorf organisiert
das ASB-Mehrgenerationenhaus ein Hoffest. Am 12. September,
10:00 Uhr - 17:00 Uhr sind alle Interessierten dazu herzlich ein-
geladen. Das Angebot umfasst eine Menge rund ums Schaf und
seine Produkte, wie Hofführungen, Besichtigungen, Traktorfahr-
ten, Filzen, Spinnen, Verkauf von Naturprodukten, Lammgu-
laschsuppe, Kaffee- und Kuchenangebot, Kreativstand, Kinder-
schminken.

Aus dem Vereinsleben

Angebote des ASB-Mehrgenerationen-
hauses

Bei Einsteins Kaffee trinken, reden, Leute treffen ...
Auf dem Weg in die Stadt oder nachhause einen kurzen Stopp ein-
legen und einen frisch gebrühten Kaffee oder Cappuccino im Treff
Einstein trinken? In unserem Café haben Sie außerdem die Gele-
genheit nette Leute zu treffen und sich über unser Programm zu infor-
mieren. Schauen Sie einfach mal rein, wir freuen uns auf Sie!

Aus unserem Programm ...
Kleinkindtreff
Welche Mutti/Vati mit Kleinkind hat Lust mit uns gemeinsam zu
spielen und zu singen? Unsere Kleinkindgruppe hat noch einige
freie Plätze. Wir treffen uns jeden Montag von 10:00 - 11:00 Uhr
im Mehrgenerationenhaus. Wir freuen uns auf neue Spielgefähr-
ten in unserer Runde …
Sie haben ein Baby bekommen?
Kurs für Rückbildung und Rückenstärkung
Wollen Sie sich nach der Geburt etwas Gutes tun, sich schnell fit
und kräftig fühlen?
In diesem Kurs bekommen Sie Anregungen für ein aufbauendes
Beckenbodentraining und die Stärkung der Muskulatur. Treff:
jeden Mittwoch 1. Kurs ab 9:30 Uhr, 2. Kurs ab 11:00 Uhr
Kursleiterin: Frau Schade, Hebamme
Annmeldungen und Infos erhalten Sie unter Tel. 01 73/3 72 23 08.
Die Kosten für 10 Stunden übernimmt die Krankenkasse.
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Kinderfest im Waldbad Polenz
Der Verein „Kulturinitiative Polenz e. V.“ und das ASB-Mehrge-
nerationenhaus Neustadt veranstalten zum Saisonabschluss am
13.09.09 das 3. Kinderfest im Waldbad Polenz.
Beginn 14:00 Uhr mit Kreativstraße, Kinderschminken, Zauber-
horstel, Kaffee und Kuchen,
Leckereien vom Holzkohlegrill und einer Siegerehrung der zum letz-
ten Fest veranstalteten Ballonregatta. Am 16.08.09 starteten knapp
100 Heliumballons in den Himmel, den Empfängern der Karten mit
dem am weitesten entfernten Absendeort winken kleine Preise ...
Übrigens können die Karten noch bis 11.09.09 im Waldbad Polenz,
im ASB-Mehrgenerationenhaus oder im Bistro Gleis 4 im Bahnhof
Neustadt zur Auswertung abgegeben werden.

Mit Kind und Kegel zur Pilzwanderung
Jetzt ist Saison für die Delikatessen des Waldes. Doch auch Pilze
suchen will gelernt sein.
In Neustadts Umgebung werden wir uns auf die Suche nach Stein-
pilz, Marone und Co. begeben. Begleitet werden wir dabei von
einer Pilzberaterin. Von ihr erfahren Sie welche Exemplare ess-
bar sind und welche Sie lieber stehen lassen sollten. Bitte mel-
den Sie sich an!
Termin: 19.09.2009 10:00 Uhr Treff am Mehrgenerationenhaus

Das Familienmobil kommt auch im September wieder nach
Polenz.
Am 16. und am 30. September treffen wir uns 15:30 Uhr bei
schönem Wetter im Waldbad Polenz. Bei Regen weichen wir ins
Erbgericht Polenz aus. Wir haben jetzt unsere Spielgeräte erwei-
tert. Eine Balancierscheibe und eine Geschicklichkeitswippe ergän-
zen unser Angebot. Das Angebot ist kostenfrei. Jeder, der Lust
hat, sich am Nachmittag spielerisch zu bewegen, ist herzlich ein-
geladen.
Anmeldungen und nähere Informationen unter Tel. 0 35 96/60 47 10
ASB Mehrgenerationenhaus Neustadt
Maxim-Gorki-Str. 11a, www.mehrgenerationenhaeuser.de

Verein Begegnung Bera-
tung Bildung
Neustadt/Sa. e. V.

„Aktiv tätig sein, statt passiv
altern“

Veranstaltungstermine vom 07.09.2009 - 18.09.2009
Für alle Anmeldungen zu Veranstaltungen bitte unter 0 35
96/50 84 94 anrufen!
Bei Anmeldung auf Anrufbeantworter, bitte Telefonnummer ange-
ben. Danke! Wenn kein extra Veranstaltungsort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Verein BBB, Dr.-Wilhelm-Külz-
Straße 1b, in Neustadt (gegenüber Foto Sauer) statt.
07.09./
14.09.09 Beginn Kurs Beckenbodengymnastik
18.30 Uhr, Beginnt Kurs 1
19.30 Uhr Beginnt Kurs 2. Es finden jeweils 8 Kurse statt, die

auf vorherige Anfrage teilweise von der Kranken-
kasse übernommen werden. Bitte erkundigen Sie
sich bei ihrer jeweiligen Kasse.
Nur mit Anmeldung!

07.08.09 Skat
19.00 Uhr Für unsere treuen Spieler.
09.09.09 Neues aus der Straßenverkehrsordnung
17.30 Uhr Vieles hat sich seit 1989 geändert. Wissen Sie alles?

Hier und heute informieren wir Sie über Neues in
der StVO, dem Bußgeldkatalog oder bei den Ver-
kehrsschildern. Wenn auch Sie zu den gut infor-
mierten Verkehrsteilnehmern gehören wollen, mel-
den Sie sich bitte an.

10.09/
17.09.09 Freizeitcafé im BBB
14.30 - Erst einkaufen, dann zum gemeinsamen
15.30 Uhr Kaffee ins Haus BBB. Bei einer Gesprächsrunde

können Sie die Woche ausklingen lassen.
10.09./
17.09.09 „Wer rastet - der rostet“
18.00 - Mit leichten lockeren Übungen
19.00 Uhr können Sie Ihren Bewegungsapparat mobilisieren

und sich nach den Entspannungsübungen wie neu
geboren fühlen.

14.09.09 Das Gedächtnis im Spiel trainieren
15.00 Uhr Mit einfachen Übungen wollen wir unser Gedächt-

nis in Schwung halten bzw. bringen. Wer mitma-
chen möchte, meldet sich bitte an.

16.09.09 Näh-, Strick- und Flicknachmittag
15.00 - Unter Anleitung von Cristina Müller
17.00 Uhr werden Anfänger und auch Fortgeschrittene in die

Kunst der Handarbeiten eingeführt. Wir machen
alles was Spaß macht und freuen uns auch über
neue Ideen.

17.09.09 „Küche der Herzens“
11.00 - Ein warmes Mittagessen für alle
14.00 Uhr die einmal nicht kochen wollen!
Vorschau
23.09.09 4. Vortrag Vollwertkost - „Was kann ich mit
17.30 Uhr oder durch meinen Willen erreichen?“
28.09.09 Unsere Heimat ist schön „Weinführung in
13.00 Uhr Schloss Wackerbarth“
30.09.09. Sauerkraut einlegen
ab 16.00 Uhr Nur mit Anmeldung!
01.10.09 Single-Bingo
18.00 Uhr Ein Teil unserer Kurse wird durch das Projekt

„Lebenslanges Lernen in und für die Gemeinde“
gefördert.

Öffnungszeiten des Surfpunkts
Der Surfpunkt richtet sich an alle mit geringen oder ohne Com-
puterkenntnisse und findet an folgenden Tagen statt:
Montag 15.00 - 17.00 Uhr Bitte für
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr alle Tage
Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr anmelden!
eine PC-Stunde kostet 0,50 EUR
ein Ausdruck kostet 0,10 EUR
Termine können unter 0 35 96/50 84 94 vereinbart werden.
Die „Ausfüll- und Bewerbungshilfe“ können Sie zu folgenden
Zeiten erreichen.
Montag 09.00 - 15.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 12.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 12.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 13.00 Uhr
Termine können unter 0 35 96/50 84 94 vereinbart werden.
Wirbelsäulengymnastik mit Schwerpunkt Beckenboden
Im Verein BBB beginnen ab Montag, 07.09.2009, 18.30 Uhr und
19.30 Uhr, zwei Kurse Wirbelsäulengymnastik, Schwerpunkt
Beckenboden. Unter Leitung von Andreas Delling lernen wir unse-
ren Rücken richtig zu spannen und entspannen. Der Kurs findet
8 x statt. Auf vorherige Anfrage übernehmen die Krankenkassen
teilweise die Kosten. Genaue Informationen erhalten Sie im Ver-
ein BBB zu den Öffnungszeiten oder unter 0 35 96/50 84 94. Bitte
melden Sie sich rechtzeitig an, da die Anzahl an Teilnehmern
begrenzt ist.
Kreativ beim Töpfern
In die Welt des Töpferns tauchten neun Teilnehmer im Verein BBB
Neustadt/Sa. e. V. zum dritten Mal ein. Jede Teilnehmerin hatte
schon eine Idee mitgebracht oder ließ sich von dem Vorschlag,
ein Huhn zu formen, inspirieren. So entstanden Seifenschalen,
Türschilder, Hühner oder ein Fisch, welcher als Spardose fun-
gieren soll. Luisa aus Stuttgart weilte zu Besuch in Neustadt und
kam mit ihrer Oma zum Töpfern. Es bereitete ihr viel Spaß beim
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Formen oder Lasieren zu helfen und sie freute sich, mit welchem
Eifer die „ältere Generation“ an die Gestaltung der Unikate aus
Ton heranging. Mit strahlenden Augen und voller Freude, nahmen
die Frauen ihre ersten selbst gestalteten, lasierten kleinen Kunst-
werke entgegen und erhielten dabei noch Tipps zur Dekoration
mit getrockneten Gräsern. Weil das Töpfern unter Anleitung von
Frau Rögner so viel Spaß macht, kann man sich dabei richtig ent-
spannen und über die eigenen Kreationen freuen. Bald wird schon
wieder getöpfert, dann werden Dekorationsartikel für Weihnach-
ten hergestellt und mit anderen Naturmaterialien verarbeitet.
Altpapiersammlung
Im Verein BBB Neustadt/Sa. e. V. findet in der Woche vom 16.09.
bis 22.09.2009 eine Altpapiersammlung statt. Wir sammeln Zei-
tungen, Zeitschriften, Bücher, Kataloge und sonstiges Altpapier,
jedoch keine Pappe. Wir nehmen Ihr Altpapier während unserer
Öffnungszeiten entgegen, oder holen es bei Ihnen zuhause ab.
Sie finden uns auf der Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 1b in Neustadt.
Der Eingang zum Hof, ist gegenüber von Foto-Sauer. Den Erlös
verwenden wir zur Deckung unserer Betriebskosten und unseren
vielseitigen Veranstaltungen. Für Ihre Unterstützung bedanken
wir uns sehr.

Unmittelbar nach dem Start
über 4 km erfolgte der Start
über 1,5 km. Hier konnte Seve-
rin Thiele mit einer Zeit von
05:57 als einziger Läufer unter
6 min bleiben.

Ein besonderer Dank gilt dem
Biketeam Oberlausitz für die
tolle Organisation.

Thi

Gebirgs- und Wanderverein

Natur- und Heimatfreunde e. V.
Neustadt in Sachsen

Samstag, dem 12. September 2009
„Von Lockwitz über Dohna nach Großsedlitz“ leichte Wan-
derung mit trittfesten Wanderschuhen über 20 km
Treff: 6:45 Uhr Bahnhof Neustadt
voraussichtliche Rückkunft: 17:00 Uhr
Führung: Wanderfreund Michael Krebs
ACHTUNG Änderung! - Die nach Plan für Samstag, dem
26. September 2009 vorgesehene Wanderung findet nun
am: Freitag dem 25. September 2009
„Von Benešov zum Sokolí vrch (Dìèín)“ mit Grillen auf dem
Sokolí vrch statt.
Wanderung über 16 km in Böhmen mit trittfesten Knöchel-
wanderschuhen und Rucksackverpflegung.
Treff : 05:45 Uhr Bahnhof Neustadt
voraussichtliche Rückkunft: 19:00
Führung: Wanderfreundin Christina Behrendt
Wanderwart
Gottfried Jobst

Skiverein Rugsiwalde e. V.

5. Stauseecup Sohland am 09.08.2009

Kurz vor dem Start in das neue
Schuljahr fand dieses Jahr
bereits zum 5. Mal der Stau-
seecup in Sohland statt. Erst-
malig nahmen hier auch Sport-
ler vom SC Rugiswalde teil.
Gestartet wurde in der Alters-
klasseneinteilung der Leicht-
athletik.
Dabei ging es für die Bambinis
(2002 und jünger) und die
Schüler der Altersklasse D
(2000/01) über 1,5 km rund um

den Stausee und für die Schü-
ler der Altersklasse A (1994/95),
Altersklasse B (1996/97) und
Altersklasse C (1998/99) über
4 km.
Zuerst erfolgte der Start über 4
km. Mit einer Zeit von 15:11
min erreichte Sebastian Thiele
als zeitschnellster Schüler das
Ziel und musste sich nur einem
Erwachsenen des gleichzeitig
stattfindenden Jedermannlau-
fes geschlagen geben.

Severin und Sebastian Thiele

Vereinsfest auf der
Schimmings Höhe

Am 8. August feierte der Berg-
bau-Traditionsverein Hohwald
e. V. wie jedes Jahr sein schon
traditionelles Vereinsfest. Der
Einladung waren wieder zahl-
reiche Vereinsmitglieder, teil-
weise mit Ehepartner und Kin-
dern gefolgt. Gut gelaunt und
bei strahlendem Sonnenschein
trafen die ersten Gäste gegen
18.00 Uhr auf der Schimmings
Höhe in Berthelsdorf ein.
Im Namen aller Mitglieder
bedankte sich Wolfgang
Schultze mit einem kleinen
Geschenk bei Ursel & Eckhard
Adler für die seit vielen Jahren
geleistete Arbeit bei der Orga-
nisation unserer Vereinsfeste.

Für leckere Spezialitäten wurde
bestens von unseren vereinsei-
genen Grillmeistern und
Hobbyköchen gesorgt.
Bei super Wetter und ausge-
zeichneter Stimmung wurde wie-
der bis in die Nacht hinein gefei-
ert. An dieser Stelle möchte ich
mich bei allen Vereinsmitgliedern
bedanken, die diesen Abend wie-
der zu einem schönen Erlebnis
gemacht haben.
Einen besonderen Dank möch-
te ich an dieser Stelle der Flei-
scherei Caspar aus Oberotten-
dorf aussprechen, welche
unser Fest mit einer kleinen
Spende unterstützte.
R. Teich
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Ein Wochenende mit Holger von der Arbei-
ter-Samariter-Jugend und seiner Crew

Neues vom SSV Neu-
stadt/Sachsen e. V.

1. Männermannschaft startet mit 2 Siegen in die neue
Saison

Mitten in den Ferien verwan-
delte sich der Garten von Hol-
ger in ein Zeltlager, 15 Kinder
hatten sich angemeldet.
Schon Tage vorher bauten die
Eltern die Zelte auf, sodass
diese am Donnerstagvormittag
gleich einziehen konnten.
Nach dem Mittag ging es dann
nach Rathewalde ins Freibad
bis zum Unwetter. Deshalb
wurde auch das Abendbrot in
den ASJ-Räumen in der Bahn-
hofstraße serviert. Danach wur-
den alle Zelte inspiziert. Bis auf
eins hatten alle das Unwetter
überstanden. Während alle
Schlafsachen und Kuscheltie-
re bis zum „ins Bett gehen“
wieder im Trockner waren, war-
tete eine gruselige Nachtwan-
derung auf die Kinder.

Am Freitag stand Minigolf und
„Soli vital“ auf dem Plan und
danach hatten sich alle eine
Pizza verdient. Ins „Kidsplanet“
ging es dann am Samstag. Die
regenfreie Stunde am Abend
wurde genutzt, um den Grill
anzuwerfen. Mit einem Kino-
programm endete der Sams-
tag. Zum Abschluss am Sonn-
tag gingen alle ins „monte
mare“ zum Baden und Toben.
Inzwischen wurden die Zelte
von den fleißigen Eltern wieder
abgebaut, sodass zum Ende
der Zeltfreizeit wieder alles an
Ort und Stelle war.
Es war für alle ein tolles
Wochenende und wir bedanken
uns bei allen Helfern.

Daniela Scholz - ASJ Neustadt

Kleingartenverein „Ungerblick“ e. V.
informiert

In unserer Anlage gegenüber dem Schlossgelände in Lang-
burkersdorf möchten wir gern ein 835 qm großes unbebau-
tes Stück Land verkaufen oder verpachten.
Ansprechpartner unter: 0 36 96/60 35 03

Beim Saisonauftakt beim TSV
Wachau gewannen die Nün-
chertschützlinge 3 : 0 beim Auf-
steiger. In Halbzeit eins
bestimmten die Neustädter das
Spiel und gingen durch Krause
verdient in Führung. Nach der
Pause kamen dann die Wach-
auer besser ins Spiel und ver-
suchten den Ausgleich zu erzie-
len. In der 86. Minute erzielte
dann Hartwig die Vorentschei-
dung für den SSV. Kling sorgte
nach seiner Einwechslung in
der Schlussminute sogar für
den 3 : 0-Endstand. Eine
Woche später kam es dann
zum Duell des Tabellenzweiten
Neustadt gegen den Tabellen-
führer Grün-Weiß-Pirna.
Der SSV musste auf vier
Stammspieler verzichten. Es
entwickelte sich ein flottes
spannendes Spiel vor 120
Zuschauern. Spielführer Meiß-
ner und Neuzugang Polzer gin-
gen mit hoher Einsatzbereit-

schaft voran und rissen so die
Neustädter Mannschaft mit.
Junge Spieler wie Weber und
Delling glänzten ebenfalls mit
einer Topleistung. Mit einem
Sonntagsschuss ins linke obere
Dreiangel gelang Mania der Füh-
rungstreffer (16.) für den SSV.
In der zweiten Hälfte ein aus-
geglichenes Spielgeschehen.
Nachdem die Neustädter die
Entscheidung nach einer guten
Chance vergaben, erzielte Pirna
nach einem abgefälschten Ball
den Ausgleich. Neustadt gab
aber nicht auf und erzielte
durch Meißner sechs Minuten
vorm Schlusspfiff den viel
umjubelten Siegtreffer.
Das nächste Heimspiel wird am
05.09. gegen den VfL Pirna
Copitz II um 15.00 Uhr ange-
pfiffen. Der Neustädter Verein
freut sich auf ihren Besuch.
Weitere News und Nach-
wuchsergebnisse auf:
www.ssv-neustadt-sachsen.de

hintere Reihe v. l.: H. Nünchert (Trainer), U. Weber (ML), M. Rothe, D.
Krause, D. Weber, M. Rinke, S. Drosdek, M. Hähnel, D. Kling, A. Tho-
mas, S. Torlee, C. Weber (ML), A. Töppel (Vereinsvorsitzender),
vordere Reihe v. l.: C. Delling, D. Winter, F.-J. Decker, R. Polzer,
F. Stegmann, A. Meißner, R. Hartwig, D. Mania, L. Schmidt, es
fehlt: M. Böhmer

Familienanzeigen online buchen

www.wittich.de
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Neue Trikots für die 2. E-Jugend
des SSV Neustadt/Sachsen

Frank Förster (Trainer), Kevin, Emily B., Lea K., Martin F., Daniel
Güntzschel (Trainer), Marcel W., Janik H., Hans P., Jonas K., Samu-
el S., Vincent H., Lukas G., Nick S., Johnny A., Paul S.
Schon vor Beginn der neuen
Saison haben die 2. E-Junioren
gewonnen. Bereits vor einigen
Monaten bekamen die Nach-
wuchsfußballer die freudige
Nachricht überbracht, dass Sie
zu den Gewinnern der Deich-

mann Trikot-Aktion gehören.
Am 13.08.2009 war es dann so
weit und die Kinder erhielten
einen kompletten Mannschafts-
satz Trikots. Wir wünschen den
Kindern viel Erfolg für die neue
Saison.

Der Hundesportverein
Hohwald-Berthelsdorf e. V.
lädt ein

12.09.09 ab 8.00 Uhr
Arbeitseinsatz für alle Hunde-
sportler auf dem Vereinsgelän-
de zur Vorbereitung auf unser
diesjähriges Vereinsfest.
19.09.09 ab 8.30 Uhr
Vereinswandertag, Treffpunkt auf
dem Vereinsgelände für alle Hun-
desportler mit ihrem Hund.
Abmarschgegen9.00Uhrzueinem
Ausflugsziel in unserer Umgebung,
Rückankunft gegen 14.00 Uhr auf
dem Vereinsgelände.
19.09.09 ab 15.00 Uhr
findet unser Vereinsfest auf dem
Hundesportplatz statt.

Neben Vorführungen unserer
Hundesportler bieten wir
Schnupperkurse für interessier-
te Hundebesitzer an, führen
Kutschfahrten durch und unse-
re kleinen Gäste haben die Mög-
lichkeit zum Ponyreiten. Bei die-
ser Gelegenheit wollen wir auch
unsere neu errichtete Sitzecke
einweihen.
Für das leibliche Wohl ist
gesorgt.
Wir freuen uns über zahlreiche
Gäste.

Der Vorstand

1. Monatstreff, am 07.09.2009 um 14:30 Uhr, Böhmische Stra-
ße 17 in 01844 Neustadt:
Kommunikationstraining mit Frau Dr. Pappritz zum Thema „Wie
spreche ich meinen Arzt an? - Wie fordere ich für mich etwas
ein?“
2. Monatstreff - Wassergymnastik
am 15.09.2009 um 14:00 Uhr im monte mare

Vorschau Oktober:
Am 05.10.2009 findet um 14:30 Uhr im Ärztehaus Sebnitz eine
Tanztherapie mit Frau Rösler statt.
B. Hultsch

Veranstaltungen SHG „Frauen nach
Krebs“

Folgende Veranstaltungen finden im Monat
September statt

ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de

Flohmarkt

Der erste Flohmarkt nach der Sommerpause findet in Neu-
stadt am 05.09.09 um 09:00 Uhr statt.

Wichtiger Hinweis: diesmal nicht wie gewohnt im Bahnhof,
sondern in der Karl-Liebknecht-Straße direkt neben dem
Festplatz zur 160-Jahr-Feier der Feuerwehr Neustadt.
Info: Tel. 01 72-3 91 62 09

Kirmes 2009

Der Sportverein Rückersdorf e. V. lädt alle Einwohner und
Ihre Gäste zur diesjährigen Kirmes ein!

Samstag, 19. September
ab 13.00 Uhr am und im Gemeindehaus
Bierkasten-Klettern, Kegelturnier, Darts, Hüpfburg,
Sport und Spiel für Jung und Alt, Kinderschminken und Bas-
teln
- 16.30 Uhr Fahrradrennen für Kinder und Jugendliche
- 17.30 Uhr Siegerehrungen
- ab 20.00 Uhr Tanz mit der „Live Diskothek“ Achim Scholz

21.00 Uhr Siegerehrung Kegelturnier und Darts
Wieder mit dabei der ADAC, der Schützenverein Neukirch
und für alle Malfreunde das Mehrgenerationenhaus aus Neu-
stadt.
Hausbackener Kuchen, Kaffee, ein kleiner Imbiss und aus-
reichend Getränke stärken alle Gäste!

AMTSBLÄTTER  BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER 
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE 
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER  BEILAGEN
BROSCHÜREN  PROSPEKTE  ZEITUNGEN
AMTSBLÄTTER  BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER 
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE

Ihr Anzeigenfachberater
Matthias Rösler
berät Sie gern.
Telefon: 03 59 71/5 31 07
Telefax: 03 59 71/5 11 45
Funk: 01 71/3 14 75 42
e-mail:
matthias.roesler@wittich-herzberg.de

Fragen zur Werbung?

w
w

w
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Schwimmverein „monte mare
Neustadt/ Sachsen“ e. V.

Ausschreibung 17. Stadtmeister-
schaften im Schwimmen

10 Jahre SVMM
Veranstalter und
Ausrichter: Schwimmverein monte mare Neustadt in

Sachsen e. V.
Veranstaltungsort: Schwimmsportbereich im Freizeitbad

monte mare Neustadt
Schirmherr: Manfred Elsner, Bürgermeister der Stadt

Neustadt
Gesamtleitung: Wolfgang Schüller
Veranstaltungstag: Sonntag, 04.10.2009

1. Wettkampfprogramm
Einschwimmen 8.15 Uhr bis 8.45 Uhr/Eröffnung 8.55 Uhr/Beginn
9.00 Uhr/Ende gegen 14.00 Uhr
1/2 A 50 m Schmetterling w/m
3/4 A 100 m Schmetterling w/m
5/6 NA 50 m Rücken w/m
7/8 A 50 m Rücken w/m
9/10 A 100 m Rücken w/m
11/12 A 50 m Brust w/m
13/14 NA 50 m Brust w/m
15/16 A 100 m Brust w/m
17/18 A 50 m Freistil w/m
19/20 NA 50 m Freistil w/m
21/22 A 100 m Freistil w/m
23/24 A/NA Pendelstaffeln w/m
25/26 A 100 m Lagen w/m
27/28 A 200 m Lagen w/m
A = aktive Schwimmer
(als aktive Schwimmer gelten derzeitige und bis 2005 ausge-
schiedene Schwimmer des SVMM)
NA = nicht aktive Schwimmer

WK 23: 8 x 25 m Pendelstaffel - Schwimmart frei
Teilnehmer 3. bis 4. Klasse einer Schule/männ-
lich-weiblich gemischt

je Schuljahr 4 Teilnehmer, davon max. je 1 akti-
ver Schwimmer/in des SVMM
-> Wanderpokal des SVMM

WK 24: 12 x 25 m Pendelstaffel - Schwimmart frei
Teilnehmer 5. bis 10. Klasse einer Schule/männ-
lich-weiblich gemischt
je Schuljahr 2 Teilnehmer, davon max. je 1 akti-
ver Schwimmer/in des SVMM
-> Wanderpokal des Bürgermeisters der Stadt
Neustadt

2. Allgemeine Bestimmungen
2.1 Der Wettkampf ist offen für alle Schwimmbegeisterten

aus dem Raum Neustadt und Umgebung.
2.2 Für verloren gegangene und beschädigte Gegenstände

wird keine Haftung vom Veranstalter, Ausrichter und dem
Betreuer der Schwimmstätte übernommen. Die Bade-
ordnung der Einrichtung ist bindend.

2.3 Mit der Meldung wird die Ausschreibung anerkannt sowie
die sportliche Tauglichkeit der Aktiven erklärt.

3. Jahrgänge
2002 und jünger, 00/01, 98/99, 96/97, 94/95, 92/93, 91 und älter

4. Meldung
4.1 Die Voranmeldung ist schnellstmöglich, spätestens aber

bis Sonnabend, den 25. September 2009 an die Melde-
adresse zu senden.

4.2 Die Laufeinteilung erfolgt nach Meldezeiten.
4.3 Ein Startgeld wird nicht erhoben.
4.4 Meldeadresse: SVMM, Wolfgang Schüller, Maxim-Gorki-

Straße 19 in 01844 Neustadt

5. Wertung und Auszeichnung
In jedem ausgeschriebenen Wettkampf erhalten die drei erst-
platzierten Sportler Urkunden und Medaillen. Die Sieger des
Wettkampfes 23 werden mit dem Wanderpokal des SVMM und
des Wettkampfes 24 mit dem Wanderpokal des Bürgermeisters
der Stadt Neustadt ausgezeichnet.

Zuschauer sind herzlich willkommen!
Wolfgang Schüller
Vereinsvorsitzender SVMM

Unsere Amtsblätter gibt es ca. 180 x in Brandenburg,
Sachsen und Sachsen-Anhalt.

Wir bringen Ideen in Druck.
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Sonstiges

Das war das Schützenfest 2009

In diesem Jahr hatte es der
Wettergott gut mit den Neu-
städter Schützen und ihren
Gästen gemeint. So konnten
die Gäste, die sächsischen und
preußischen Truppenteile, in
aller Ruhe ihr BIWAK aufstellen.
Am Abend wurden Video-Filme
über die Nachstellung der Völ-
kerschlacht bei Leipzig und
eine nicht ganz ernst gemeinte
Gerichtsverhandlung gezeigt.
Dazu lieferte Premierleutnant s.
M. Bernd Schaller immer wie-
der sachliche Erklärungen für
die interessierten Zuschauer.
Danach saß man noch gemüt-
lich um das Lagerfeuer und es
wurden Schnurren aus anderen
BIWAK-Lagern erzählt. Am
Sonnabendmorgen begrüßten
die historischen Truppenteile
die Stadt mit einem kräftigen
Kanonendonner. Damit begann
das eigentliche Schützenfest.
Am Vormittag lieferten sich die
sächsischen, preußischen und
Neustädter Schützen einen Tra-
ditionswettkampf um die beste
Mannschaft. Natürlich waren
die Gastgeber im Vorteil, weil
sie ja immer mit modernen
Waffen zu tun haben. Die Gast-
mannschaften haben teilweise
zum ersten Mal eine moderne
Waffe abgeschossen. Sieger
war die Privilegierte Schützen-
gesellschaft, Zweitplatzierte

waren die sächsischen Solda-
ten vor den Drittplatzierten, den
Preußen. Den Ehrenpokal
erhielt allerdings die sächsische
Mannschaft. Nach dem Mit-
tagessen aus der Gulaschka-
none oder vom Grill wurde um
14.00 Uhr der Bürgermeister
der Stadt, Manfred Elsner, vom
Vorsitzenden der Privilegierten
Schützengesellschaft und dem
Premierleutnant s. M. Bernd
Schaller begrüßt. Ihm wurden
die historischen Truppenteile
vorgestellt, die auch einige
Exerzierübungen vorführten.
Die Sieger der einzelnen Wett-
kämpfe waren Sven Sommer -
Sieger Ehrenscheibe des Ver-
eins, Gunhild Eyßler - Sieger
beim Adlerschießen, Dietmar
Richter aus Schöna - Bürger-
schützenkönig.
Das Team der sächsischen
Truppenteile erhielt einen
Ehrenpokal.
Den krönenden Abschluss bil-
dete wieder das allseits belieb-
te Feuerwerk. Danach stand
aber vielen Gästen der Sinn
noch nicht auf Abschluss, son-
dern man saß noch lange am
Feuer bei guten Gesprächen.
Dieses Fest wird vielen lange in
guter Erinnerung bleiben.
Peter Krumnow
Priv. Schützengesellschaft zu
Neustadt/ Sa. 1468 e. V.

Sieger der Wettkämpfe von links: Sven Sommer, Gunhild Eyßler,
Dietmar Richter

Junge Leute aufgepasst!

Das KUGEL-Team sucht freundliche, dynamische und zuver-
lässige Mitstreiter, die mit viel Esprit und guter Laune unse-
re Gäste bedienen.
Wenn dich der Nebenjob interessiert, dann würden wir dich
gern kennen lernen. Ruf einfach bei der Neustadthalle unter
(0 35 96-59 75 54) an oder komm vorbei!

Vorsorgevollmacht und Betreuung

Weitere Informationen erhalten
Sie kostenfrei im Betreuungs-
verein Pirna e. V.
Teil 1 Vorsorgevollmacht
Wofür soll ich denn Vorsorge
treffen? Ich bin gesund, was
kann denn schon passieren?
Jeder kann durch Unfall, Krank-
heit oder Alter in die Lage kom-
men, dass er wichtige Angele-
genheiten seines Lebens nicht
mehr selbstverantwortlich
regeln kann.
Wer handelt und entscheidet
dann für mich? Wer verwaltet
mein Vermögen?
Werden mein Wille, meine
persönlichen Wünsche
beachtet?
Aber ich habe doch Angehö-
rige, Mann und Kinder wer-
den sich dann um mich küm-
mern!
Natürlich wird Ihnen die Fami-
lie (hoffentlich) beistehen. Wich-
tige, fürsorgliche Hilfen können
am besten von Menschen
geleistet werden, die Sie ken-
nen. Pflegedienste, Beratungs-
stellen und rührige Nachbarn
können helfen. Wenn aber
rechtsverbindliche Erklärungen
und Entscheidungen gefordert
sind, dann dürfen Angehörige
und Freunde Sie nicht gesetz-
lich vertreten. Für einen voll-
jährigen Menschen können
Angehörige nur dann entschei-
den: 1.wenn sie von der betrof-
fenen Person bevollmächtigt
sind, oder 2.wenn sie als ehren-
amtlicher Betreuer gerichtlich
bestellt sind.
Was spricht für eine Vorsor-
gevollmacht?
Die Vollmacht zur Vorsorge
ermöglicht Ihnen ein hohes
Maß an Selbstbestimmung. Sie
benennen die Person/en Ihres
Vertrauens, die bereit sind, im
Bedarfsfall für Sie zu handeln.
Der Bevollmächtigte kennt Ihre
Wünsche und Bedürfnisse. Sie

entscheiden für welche Berei-
che der Bevollmächtigte han-
deln soll. Sollten von Ihnen
wichtige Angelegenheiten aus-
geschlossen sein, so muss im
Bedarfsfall für diese ein Betreu-
er bestellt werden.
Für das Abfassen der Vollmacht
können Sie einen Vordruck
benutzen, eine handschriftliche
Vollmacht ist ausreichend.
Diese Vordrucke erhalten sie im
Buchhandel, im Internet und
mit weiteren Informationen im
Betreuungsverein Pirna e. V. Die
Vollmacht bei einem Notar oder
Anwalt erstellen zu lassen, ist
dann zwingend notwendig,
wenn die Vollmacht auch zur
Veräußerung von Grundstücken
und Wohneigentum berechti-
gen soll. Die Vorsorgevollmacht
sollte so aufbewahrt sein, dass
der Vollmachtnehmer in Ernst-
fall dazu Zugang hat. Sie muss
im Original vorgewiesen wer-
den.
Teil 2 Was kann geschehen,
wenn Sie keine Vollmacht
erteilt haben?
Menschen, die volljährig sind,
haben keinen gesetzlichen Ver-
treter. Es gibt die Möglichkeit
einen Familienangehörigen
oder einen vertrauten Men-
schen zu bevollmächtigen,
wenn man aufgrund einer psy-
chischen Erkrankung, einer kör-
perlichen, geistigen oder seeli-
schen Behinderung nicht mehr
alle rechtlichen Belange erledi-
gen kann. Liegt keine wirksa-
me Vollmacht vor, muss das
Vormundschaftsgericht einen
gesetzlichen Vertreter bestel-
len.
Sollte es keine Person geben,
die Sie bevollmächtigen kön-
nen oder wollen, besteht die
Möglichkeit durch eine Betreu-
ungsverfügung eine Person zu
benennen, welche Sie ehren-
amtlich rechtlich betreuen soll.



Hier geht es nicht um pflegeri-
sche oder soziale Betreuung,
sondern um Ihre Rechtsvertre-
tung, wie z. B. Mietverträge
kündigen, Heim- u. Behand-
lungsverträge schließen, finan-
zielle Angelegenheiten regeln.
Solange Sie selbst in der Lage
sind, werden Sie diese Dinge
natürlich selbst erledigen. Wenn
der Ernstfall eintritt und Sie
keine Vorsorgevollmacht oder
Betreuungsverfügung erstellt
haben, muss das Vormund-
schaftsgericht eine Person zum
Betreuer bestellen.
Wie wird ein Betreuer ausge-
wählt? Kann ich selbst
Betreuer werden?
Zuerst werden Familienmitglie-
der, Menschen zu denen per-
sönliche Bindungen bestehen
befragt, ob diese die Betreuung
übernehmen können. Das
Gericht prüft, ob diese Person
dazu geeignet ist. Steht kein
geeignetes Familienmitglied zur
Verfügung, wird nach einen
geeigneten ehrenamtlichen
Fremdbetreuer gesucht. Soll-
ten Sie jetzt beim Lesen über-
legen, ob diese Tätigkeit -
andere Menschen ehrenamtlich
zu betreuen - dem entspricht,
wofür Sie sich interessieren,
dann können Sie sich gern an
den Betreuungsverein wenden.
Hier erhalten Sie weitere Infor-
mationen dazu.
Welche Aufgaben hat der
Betreuer?
Die Aufgabenkreise des Betreu-
ers bestimmen der Vormund-
schaftsrichter gemeinsam mit
einen Facharzt/ Gutachter ent-
sprechend des gesundheitli-
chen Zustandes. Die zukünftig
zu betreuende Person wird

dabei angehört. Der Betreuer
hat die ihm übertragenen Auf-
gaben so zu erledigen. Dazu
gehören neben der Abwicklung
der Rechtsgeschäfte persönli-
che Kontakte, Besprechungen
wichtiger Entscheidungen und
das Erfragen der Wünsche.
Menschen, welche betreut wer-
den, sind nicht entmündigt.
Besonders schwer wiegende
Entscheidungen wie z. B. Woh-
nungskündigung oder frei-
heitsentziehende Maßnahmen
darf der Betreuer nicht allein
entscheiden. Hier bedarf es
einer richterlichen Genehmi-
gung.
Haben Sie weitere Fragen zum
Thema Vorsorgevollmacht,
dann laden Sie mich zu einem
für Sie kostenfreien Vortrag (10
- 30 Personen) in Ihre Region
ein. Kleine Anfragen können
persönlich oder telefonisch
geklärt werden. Weitere
Ansprechpartner sind die
Betreuungsbehörde, sowie
Anwälte und Notare in der
Region. Sind Sie selbst Bevoll-
mächtigter, schon als ehren-
amtlicher Betreuer tätig oder
Sie wollen ehrenamtlicher
Betreuer werden und brauchen
dabei Unterstützung, wenden
Sie sich an den Betreuungs-
verein.

Maria Mäurer, Betreuungsver-
ein Pirna e. V.
Siegfried-Rädel-Straße 27 in
01796 Pirna
Tel.: 0 35 01/57 11 74
maeurer@betreuungsverein-
pirna.de
jeden letzten Dienstag im
Monat Sprechtag von 8.00 bis
18.00 Uhr

Zahnärzte

jeweils von 9.00 - 11.00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb der
Sprechzeiten über die Rettungsleitstelle, Tel.: 0 35 01/4 91 80

Telefon:
05./ 06.09.2009
DS Leiwelt, Lutherstraße 4a,
Neustadt 0 35 96/60 44 50
12./ 13.09.2009
DS Nemeth-Böhm, Böhmische Str. 4,
Neustadt 0 35 96/60 41 40

Apotheken-Notbereitschaft

Außerhalb der üblichen Öffnungszeiten haben folgende Apothe-
ken Notdienst für dringende Rezepte:

Von Samstag 05.09.2009 mittags 12.00 Uhr
bis Samstag 12.09.2009 mittags 12.00 Uhr
Rosen-Apotheke Sebnitz
Rosenstraße, 01855 Sebnitz 03 59 71/83 04 93

Von Samstag 12.09.2009 mittags 12.00 Uhr
bis Samstag 19.09.2009 mittags 12.00 Uhr
Spitzweg-Apotheke
01844 Neustadt, Dresdner Str. 71 0 35 96/60 20 30

Frauen- und Kinderschutzhaus

erreichbar rund um die Uhr über die Rettungsleitstelle 0 35 01/
4 91 80

Tierärztliche Klinik - immer dienstbereit

Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15, Stolpen, OT Rennersdorf
03 59 73/28 30

Kirchennachrichten

Kirchennachrichten Evange-
lische St. Jacobi Kirche

Wir laden zu den Gottesdiensten in die St.
Jacobi-Kirche ein.
Parallel zum Hauptgottesdienst findet jeden
Sonntag Kindergottesdienst statt.

Sonntag, 6.9. 13. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst zum Diakoniesonntag unserer Gemeinde
mit anschl. Kirchencafe, Predigt: Tobias Hupfer,
Kirchenbezirks-Sozialarbeiter, Kollekte für Diakonie Sachsen
Sonntag, 13.9. 14. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Predigtgottesdienst, Pfr. Schellenberger, anschl. Tag des
offenen Denkmals, Kollekte für eigene Gemeinde
Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde
Für unsere Kinder
Eltern-Kind-Kreis fällt wegen Krankheit von Frau Fiedler im Sep-
tember leider aus, das nächste Mal treffen wir uns am 24.10.09.
Christenlehre: montags im Kirchgemeindehaus
1. bis 4. Klasse: 15.30 - 17 Uhr
Powerkids: (5./6. Klasse): mittwochs und donnerstags
17 - 18.30 Uhr im „Schafstall“
Konfirmanden:
7. Klasse: dienstags, 16.30 Uhr im Schafstall, Pfarrhaus
8. Klasse: dienstags, 17.30 Uhr im Diakonat
Junge Gemeinde (im Schafstall): freitags 19.30 - 24 Uhr
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Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienst

(alle Angaben ohne Gewähr)
Rettungsleitstelle Pirna Tel.: 0 35 01/4 91 80
Kinderärzte und HNO-Arzt
Im Notfall bitte die Rettungsleitstelle in Pirna anrufen.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort zu den
nachfolgenden Zeiten Montag, Dienstag, Donnerstag von 19.00
Uhr, Mittwoch und Freitag von 14.00 Uhr, Samstag, Sonntag und
an Feiertagen von 7.00 Uhr, jeweils bis 7.00 Uhr des folgenden
Tages über die Rettungsleitstelle in Anspruch zu nehmen.



Mit Bibel und Gebet
Bibelstunde: mittwochs 18.30 Uhr im Diakonat
Alpha-Bibelkreis: 1., 8. und 22. September im Pfarrhaus
Gemeindegebetskreis: Montag, 7. September, 19.30 Uhr, Schafstall
Seniorenheim Berthelsdorfer Straße Andacht:
Donnerstag, 17. September, 9.30 Uhr
Für Senioren
Seniorentreff: Donnerstag, 10. September, 14 Uhr
im Kirchgemeindehaus
Kirchenmusik
Kurrende (Klassen 1 - 4): montags, 14.45 Uhr im Kirchgemeindehaus
Jugendchor: freitags, 18 Uhr im Kirchgemeindehaus
Jugendchor II (Klassen 5 - 7): dienstags, 18 Uhr im Kirchge-
meindehaus
Kantorei: montags, 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kammerchor: dienstags, 20 Uhr im Kirchgemeindehaus
Posaunenchor: mittwochs, 19 Uhr in der Sakristei
Veranstaltungen in den Dörfern
Langburkersdorf (gemeinsam mit Frauendienst Polenz)
Frauendienst, Dienstag, 8. September, 14 Uhr in der „Quelle“
Frauenkreis am Dienstag, 15. September, 19.30 Uhr im Feuerwehr-
haus Polenz
Friedensgebet am Dienstag, 01.09.2009, 19 Uhr, St.-Jacobi-
Kirche
Am 01.09.1939 begann der 2. Weltkrieg. Wir wollen dieses Ereignis-
ses gedenken und Gott danken, dass wir seit 1945 eine lange Zeit
des Friedens in Deutschland haben.
Herzliche Einladung zu zwei Abenden zum Thema Erziehung
in der Aula der Julius-Mißbach-Grundschule, Bischofswerdaer Str. 15
Mi., 9. September 2009, 19.30 Uhr:
„Wie bekommen unsere Kinder ein gesundes Selbstvertrauen?“
Selbstwert als Lebenselexier
Do., 10. September 2009, 19.30 Uhr:
„Wer sich nicht wehrt, lebt verkehrt!“
Grenzen setzen, Grenzen achten!
Tag des offenen Denkmals am 13. September 2009
Am 13. September findet deutschlandweit der Tag des offenen Denk-
mals statt. Unsere Stadtkirche St. Jacobi ist bis 14 Uhr zur Besich-
tigung geöffnet. Nach dem Gottesdienst (ab ca. 11 Uhr) ist Gele-
genheit zur Besichtigung des Turmes und der Glocken.
Ev.-Luth. Pfarramt Neustadt, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt, Tel.
50 30 39, Fax 50 19 23
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde
Lauterbach -

Oberottendorf mit den Kirchorten Bühlau und Rück-
ersdorf

Wir laden zu den Gottesdiensten ein:
Sonntag, 06.09. 13. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr Predigtgottesdienst in der Kirche Rückersdorf
14:00 Uhr Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst in der

Kirche Oberottendorf
Sonntag, 13.09. 14. Sonntag n. Trinitatis
14:00 Uhr Predigtgottesdienst in Oberottendorf
Zusammenkünfte:
Junge Gemeinde: freitags 19:30 Uhr in Oberottendorf bzw. Lau-
terbach (im Wechsel)
Bibelstunde: mittwochs am 29.07. in Lauterbach
Chorproben: nach Vereinbarung montags 19:00 Uhr im Wechsel
Lauterbach/Oberottendorf

Kath. Kirche St.Gertrud

Gottesdienste an Sonn- und Feierta-
gen
Kath. Kirche St. Gertrud

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen
23. Sonntag im Jahreskreis - 05./06.09.2009
Neustadt Sa. 16.30 Uhr Hl. Messe

So. 8.00 Uhr Hl. Messe
24. Sonntag im Jahreskreis - 12./ 13.09.2009
Neustadt Sa. 16.30 Uhr Hl. Messe

So. 8.00 Uhr Hl. Messe
Beichtgelegenheit
Neustadt … vor allen Hl. Messen
Hl. Messe an den Werktagen
Neustadt Mi. 18.00 Uhr Hl. Messe

Fr. 8.30 Uhr Hl. Messe
Kirchliche Feste und Hochfeste
08.09. Mariä Geburt - Hl. Messe in Sebnitz um 9.00 Uhr
14.09. Kreuzerhöhung - Hl. Messe in Sebnitz am 13.09.,
11.00 Uhr
Eucharistische Anbetung
Neustadt 05.09., 16.00 Uhr, anschl. 16.30 Uhr Hl. Messe

Adresse: Katholisches Pfarramt, Struvestr. 5, 01844 Neustadt
Pfarrer Edward Wasowicz
Telefon: 0 35 96/60 33 80, Fax: 0 35 96/56 63 06
Web: http://www.katholische-kirche-neustadt.info
E-Mail: kath.pfarramt.nst.sa@t-online.de

Sprechzeiten: Pfr. Wasowicz nach den heiligen Messen und jeder-
zeit nach Terminabsprache;
Telefon: 0 35 96/60 33 80
Diakon Klose
Di. 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr in Sebnitz und jederzeit nach Ter-
minabsprache; Telefon: 03 59 71/5 35 11
Büroöffnungszeiten Mi. und Do. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Adventgemeinde lädt ein

(Polenzer Gasse)
Samstag: 9:30 Uhr Bibelgespräch

10:30 Uhr Predigt

Jehovas Zeugen

Zusammenkunftszeiten:
Sonntag 9.30 Uhr
Öffentlicher Vortrag und Wachtturmstudium
Freitag 19.00 Uhr
Versammlungsbibelstudium, Theokratische Predigtdienstschule
und Dienstzusammenkunft
Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt/Sachsen

Themen der Öffentlichen Vorträge für September
2009

Datum Vortragsredner Vortragsthema
06.09.09 Brd. Samuel Hammer

Vers. DD - Mickten In einer
gefährlichen Welt
Sicherheit finden

13.09.09 Brd. Thomas Altnickel
Vers. DD - Gorbitz Welches

Verhältnis hast
du zu Gott?
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